
Entscheidungsvorlage 
 
Die über die Autobahn A3 führende Brücke, in Fortsetzung des Buchenbühler Wegs, bis zur 
Stadtgrenze wurde kurz nach dem 2. Weltkrieg errichtet. In unmittelbarer Nähe zu dieser 
Brücke befand sich das Anwesen der früher dort lebenden Familie Oberfrank. Da die Brücke 
bis heute nicht offiziell benannt wurde, etablierte sich in Buchenbühl, vermutlich aufgrund der 
Nähe zum Anwesen der Familie Oberfrank, die Bezeichnung „Oberfranks-Brücke“. Diese 
lokale Bezeichnung ist in Buchenbühl bis heute gebräuchlich. 
 
Es wird vorgeschlagen, die über die Autobahn A3 führende Brücke, in Fortsetzung des 

Buchenbühler Wegs, bis zur Stadtgrenze als 

Oberfranks-Brücke 
(nach der in Buchenbühl gebräuchlichen Bezeichnung "Oberfranks-Brücke", vermutlich 

in Anlehnung an die früher in unmittelbarer Nähe zur Brücke lebenden Familie 
Oberfrank) 

 
zu benennen. 
 
 
Hinweis zur Benennung von mehr Straßen nach Frauen: 
 
In der Sitzung des Verkehrsausschusses vom 15.11.2018 haben Stadtverwaltung und 
Stadtratsmitglieder einmütig bekundet, dass mehr Straßen nach Frauen benannt werden 
müssen. Dies wurde auch in dem vom Stadtrat verabschiedeten Gleichstellungsaktionsplan 
festgelegt. 
 
Von den im Zeitraum 01/2018 - 02/2023 beschlossenen 48 Straßenbenennungen erfolgten 
37 nach Personen, davon 21 nach Frauen. 
 


